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W I L H E L M K O R F F 
wiedergegeben werden, nach der »Papst Paul VI. kurz vor Veröffentlichung von >Humanae vitae< 
die weitaus bedeutendste Studie über diese Frage zur Verfügung gestellt wurde, nämlich Guerrero R., 
Time of Insemination in the Menstrual Cycle and Its Effect on the Sex Ratio, Dissertation an der 
Harvard School of Public Health, Boston 1968. Es zeichneten sich schon deutlich einige Horizonte 
ab, die nunmehr sichtbar s i n d . . . Es ist dem Verfasser nicht bekannt, ob der Papst die Arbeit ein-
gesehen hat« (ß. Häring, a.a.O. 3, Anm. 2). 
